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Die Trauerfeier sür Laster
Berlin 28 Januar Der erste Theil der heutigen

Todtenfeier Lasker s ist eben zu Ende gelangt Die Trauer
feierlichkeil in der Synagoge der Oranienburgerstraße und
das Begräbniß auf dem jüdischen Kirchhof in der Schön
hauser Allee der zweite mehr politische Theil findet heute
Abend in der Singakademie statt Das Wetter welches
für die Theilnahme am Leichenzug und der Feierlichkeit am
Grabe von Bedeutung sein mußte schien seit heute früh
Durchaus zu Ungunsten der ersteren sich anlassen zu wollen
Der nach und nach wandelte sich der neblige Himmel die
katte Lust und das Schneegestöber in trocknes Helles Wetter
Ml schließlich bestrahlte sogar Sonnenschein bei blauem
srühlingsartigem Himmel die Beilegung auf dem Friedhof
Die Betheiligung war übrigens auch trotz des anfänglichen
Unwetters eine noch über Erwarten große Von 11 Uhr
an sammelten sich die Theilnehmer nach den ReichStagSwahl
kreisen denen sie angehören an drei Stellen der Stadt um
sich von dort aus in geordneten Zügen mit Musitbanden
Fahnen Standarten und Kränzen nach der Oranienburger
straße zu begeben deren mächtige Breite der leichten Ent
faltung der ungeheuren Menschenmasse trefflich zu Statten kam

Die berliner Synagoge ein bewundertes Meisterwerk
Knoblauch s vereinigt auf s Glücklichste die moderne durch
die Renaissance vornehmlich beeinflußte Stilausfassung mit
einem diskret aber charakteristisch auftretenden orientalischen
Elemente in der Ausbildung der Formen Die farben
reiche und wohlabgestimmte Wirkung des gediegensten Ma
terials vereinigt sich mit der fein empfundenen architektoni
schen Ausgestaltung zu einer vollendeten Harmonie In das
dreischisfige Langhaus fällt das gedämpfte Licht der bunten
Glasfensier zwischen den graziösen Säulen hindurch welche
sich droben am Chor emporschwingen und reich gezierte
über dem Kapital weit einspringende maurisch anmuthende
Rundbogen tragen Um die mächtige überwölbte Apsis
zieht sich ein ähnlicher kleinerer Bogenchor aus welchem die
Orgel sich befindet Die ApsiS ist vom Altar eingenommen
der weit über das Niveau des übrigen Gotteshauses erhöht
einen kleinen überaus zierlich und reizvoll gebildeten balda
chinartigen Kuppelbau auf leichten Säulen zeigt Unter der
Kuppel brennt die ewige Lampe Heute war dieser ganze
Altarraum in der Apsis mit herrlichstem Grün überreich
geschmückt das sich zur Seite an den vergoldeten Säulen
fast bis zu den Kapitälen emporzog Den mittleren Raum
grenzten sechs große schwarzumhüllte Kandelaber jeder 5
Kerzen tragend ab und hier war bis an die Begrenzung
des Altarraums vorgerückt ein weiß drapirtes Rednerpult
errichtet Unmittelbar davor stand zwischen Reihen silberner
Kandelaber der Sarg Lasker s aufgebahrt unter einer Fülle
von Kränzen fast verschwindend Der Eindruck dieses ganzen
Bildes mit dem eigenthümlichen Kontrast der zahlreichen
Kerzenflammen in der Apsis und des gebrochenen Tages
lichts im übrigen Tempelraum war von stimmungsvoller
Feierlichkeit

Die Synagoge selbst konnte natürlich nur einen ver
hältnißmäßig ganz geringen Theil der Leidtragenden fassen
denen durch Karten Plätze reservirt waren Die übrigen
harrten so lange die Feier in der Synagoge dauerte auf
der Straße um alsdann sich programmmäßig dem Leichen
zuge anzuschließen resp vor dem Sarge gehend denselben
zu eröffnen Durch berittene Polizisten und solche zu Fuß
waren die Straßen durch welche sich der endlose Zug be
wegte schon eine Stunde vorher für den Wagenverkehr ab
gesperrt Die Bürgersteige blieben den Fußgängern und der
dichten chaar der Zuschauer frei Sie waren auf der
ganzen Strecke von der Synagoge die Oranienburgerstraße
entlang bis zur großen Friedrichstraße diese bis zum Ora
nienburger Thor hin dann die Elsaßer und Lothringerstraße
und schließlich auf dem Wege zum Schönhauser Thor und
von dort längs der Allee bis zum Friedhof mit Menschen
maffen buchstäblich dicht vollgepfropft deren Haltung so weit
Ihr Berichterstatter zu beobachten Gelegenheit hatte eine
durchaus musterhafte war Die Sammelstellen der Bürger
an denen sich schon von 10 Uhr an die Massen zusammen
ballten befanden sich an der Ecke der Sommer und Doro
theenstraße dem neuen Reichstagsbau gegenüber für den
1 und 2 Wahlkreis am Kupfergraben den Museen gegen
über für den 3 und 4 endlich bei der Borsig schen Fabrik
am Oranienburger Thor für den 5 und 6 Wahlkreis
Der große Handwerkerverein ordnete sich in der Sophien
straße wo sein Vereinshaus ist Der Verein Berliner
Presse schloß sich dem Zuge des 1 und 2 Wahlkreises
an Sämmtliche Theilnehmer am Zuge trugen schwarz
weißrothe Schleifen Vier Musikkorps gingen im Zuge mit
Die Feier in der Synagoge währte über eine Stunde
Erst gegen Uhr begann sich der Zug als die Leiche
aus dem Portal hinausgetragen wurde zu formiren und

es mochte wohl die Spitze desselben am Grabe auf dem
Friedhof angelangt sein als das Ende des Zuges noch in
der Oranienburgerstraße war Der berliner Handwerker
vercin begann denselben eine Deputation des berliner Arbei
tervereins folgte dann die Theilnehmer vom ersten und
zweiten Wahlkreise und der Verein Berliner Presse Die
Mitglieder des letzteren gingen unmittelbar vor dem Sarge
welchen die Geistlichen die Verwandten und nächsten Freunde

geleiteten Dann schritten in unabsehbarem Zuge die übri
gen einzelnen Theilnehmer der verschiedenen Wahlkreise und
eine Reihe von Vereinen mit Bannern und Lorbeerkränzen
daher Am Friedhofe theilte sich der Zug Alle vor dem
Sarge Gehenden nahmen die Richtung links vom Portal die
Angehörigen und besonders Geladenen nahmen zwischen der
Leichenhalle und dem offenen Grabe Aufstellung und die
Uebrigen die in dem Zuge hinter dem Sarge gegangen
waren nahmen den Weg rechts vom Portal an der Um
friedigung entlang Am unteren Ende des großen Mittel
ganges trafen sich die beiden Züge um alsdann vereint am
Grabe vorbei und wieder zum Portal hinauszudefiliren
nachdem sie ihre Lorbeerkränze der Gruft übergeben hatten

Die Synagoge war von einer Trauerversammlung an
gefüllt welche von der Bedeutung des Verblichenen Zeugniß
gab Daß unter den zahlreich erschienenen Mitglieder der
Volksvertretungen die Angehörigen der liberalen Parteien
überwogen ist nur natürlich aber auch die übrigen Parteien
waren in ihren angesehensten Mitgliedern vertreten Der
Präsident des Reichstags war zugegen und unter anderen
Konservativen bemerkten wir auch den Vizepräsidenten des
Reichstags Herrn Ackermann Vom Centrum sah man den
Freiherrn o Heeremann Vizepräsidenten des Abgeordneten
hauses und auch Herr Windthorst hatte nebst einigen an
deren Parteigenossen das jüdische Gotteshaus betreten um
dem politischen Gegner die letzte Ehre zu erweisen Die
obersten städtischen Behörden mit dem Oberbürgermeister
und dem Stadtverordnetenvorsteher an der Spitze wohnten
der Trauerfeier bei Von den aktiven Ministern war keiner
zugegen von früheren Ministern waren die Herren Camp
hausen und Delbrück anwesend Von anderen höheren
Staatsbeamten nennen wir den Chef des Reichseisenbahn
amts Körte den Präsidenten des Reichs Jnvalidensonds
Michaelis die Geh Ober Regiernngsräthe Bonitz und
Wehrenpfennig Die Gelehrten und Schriftstellerwelt war
zahlreich vertreten A

Chorgesang mit hebräischem Text tönte gedämpft aus
der T efe der Apsis hervor und ergoß sich durch den
weiten Raum dann stieg der Rabbiner im schwarzen Talar
eine stattliche Erscheinung das ausdrucksvolle Gesicht von
schwarzem Vollbart umrahmt zum Predigerpult empor
Es war eine schöne Predigt die wir hörten gleich vollendet
in ihrer klassisch abgerundeten Form in der Klarheit und
der edlen Gemessenheit des Ausdrucks wie großartig und
tief in Auffassung und Empfindung Sie bewegte sich auf
der vollen Höhe ihrer bedeutenden Aufgabe und erhob sich

gewiß eine gleich herzerfreuende Thatsache im jüdischen

Tempel wie im christlichen weit über die Schranken
konfessioneller Dogmatik zum reinen begnadigten Menfchen
thum und wir glauben nicht daß einer der zahlreichen An
wesenden christlicher Konfession den heiligen Raum anders
verlassen hat als mit dem inneren Anerkenntniß an der
Stätte des Friedens Worte des Friedens und jener hohen
geistigfreien im Glauben an die ursprüngliche Güte der
reinen Menschennatur wurzelnden Liebe gehört zu haben
welche den wahren Kern des Christenthums ausmacht Wir
wissen nicht ob uns allein unwillkürlich der Gedanke an die
drei Ringe vor die Seele trat und die Ueberzeugung lebendig
wurde daß die Zeit nicht mehr fern sein mag welche der
Menschheit den Echten Verlorenen wiederbringt

Nur einmal berührte die Predigt ganz leicht und mit
vornehmer Gemessenheit den Streit des Tages indem sie
auf die einseitig jüdisch dogmatische Ausbildung welche
Lasker in frühester Jugend genossen und darauf hinwies
daß gerade hier der Keim gelegt wurde zu der lauteren
Wahrheitsliebe zu dem Rechtssinn und zu der Humanität
des Verblichenen denn die sittlichen Antriebe der ehrwürdi
gen Mutterreligion seien nicht geringer als die jeder ande
ren Religion Wer wollte dem Prediger diese Worte eines
gerechten Stolzes verargen Wir vermögen die geistvolle
Rede nicht zu wiederholen und heben nur hervor daß sie
in Lasker s Charakteristik die Wahrhaftigkeit mit Recht als
die in ihrem Kerne religiöse Kardinaltugend in den Vorder
grund stellte Auch der Geschiedene irrte er war ein
Mensch aber durch Wahrhaftigkeit zur Wahrheit Das
war der Grundsatz der sein Handeln leitete jene der
Weg diese das Ziel Was ihn antrieb war die Liebe zum
Vaterlande und zur Menschheit das Streben nach den
höchsten Idealen des Menschenthums und was seinen Muth
und seine Thatkraft immer aufrecht erhielt war das Ver
trauen in den Adel der Menschenseele Jetzt labt sich sein
unsterblicher Geist an der Quelle der Wahrheit nach der
er hier dürstete Uns aber hinterließ er in der Gesammt
heit seines irdischen Lebens und Wirkens sein Vermächtniß

Schließt Euch Alle innig zusammen in Edelsinn und Frei
muth und wirkt für das Vaterland und die Menschheit
Arbeitet nicht um Lohnes nie um Dankes oder Ehren
willen sondern um Gottes willen Lasset den Muth nim
mermehr sinken sei die Zeit auch noch so trostlos Glaubet
an die Menschheit zweifelt nie Der letzte Triumph ge
hört der Liebe gehört dem Rechte

Der Predigt folgte der Chorgesang Herrliches ist
ihm gelungen durch des Geistes Kraft und Glanz Na
mens der Freunde Lasker s trat nunmehr Friedrich Kapp
vor und sprach einige Worte freundschaftlichen Nachrufs
ohne den Prunk einer wohlgefeilten Rhetorik einfach und
klar Die Rede machte bis zu einem gewissen Grade den
Eindruck des Jmprovisirten hier und da vielleicht etwas
mehr als der Feierlichkeit der ganzen Handlung entsprechen
mochte und ließ erkennen daß Herr Kapp erst im letzten
Augenblick für einen verhinderten Freund eintrat ander
seits gewann sie damit an Ursprünglichkeit Sie schilderte
Eduard Lasker als den Mann der Alles durch sich selbst
geworden dem nichts von außen durch die Natur durch
die Gunst Mächtiger entgegengebracht worden ist sogar
die Beredsamkeit durch welche er Alles wirkte hatte er
sich mühsam erworben und sie wandte sich mehr an die
Intelligenz gebildeter Denker als an die elementaren Lei
denschaften der Menge Nichts besaß er von einem eigent
lichen Volksmanne und doch hat er sich eine so hohe
Stellung in der Gunst des Volkes errungen durch die sieg
haste Macht der Ideale die ihn begeisterten Man nennt
ihn geringschätzig einen Ideologen So nannte auch Na
poleon einst die Jünglinge in denen sich der deutsche
Freiheitsgedanke regte er hat später erfahren müssen daß
diese Ideale mehr vermögen als die Brutalität der Kano
nen In unserem Staate kennt man nur das kriegerische
Heldeuthum aber es giebt noch ein anderes größeres die
selbstlose Hingabe an das Wohl der Menschheit In den
Schlachten des Geistes stand auch Eduard Lasker als ein
Held er wird als der tapfere Vorkämpfer für Volkes
Recht und Freiheit für immer im Ruhmestempel des
Vaterlandes geehrt werden

Nun schloß der Gesang die Feier Gruß und Dank
dir müdem Streiter I Hohes Thun kann nie verwesen
Deine Kränze welken nicht Der Sarg ward von der
Bahre gehoben und hinausgetragen die Versammelten
gaben ihm das Geleit zur letzten Ruhestätte Auf dem
Friedhofe hatten sich als der Zug anlangte Viele bereits
versammelt welche der Feier in der Synagoge aus Mangel
an Raum nicht hatten beiwohnen können Der Sarg
wurde in der mit Tannenreisern stimmungsvoll geschmückten
und von Kerzen erleuchteten Friedhofshalle auf den Kata
falk gestellt und ein Rabbiner sprach die Grabrede welche
die Frage nach der Bedeutung Lasker s für das Judenthum
aufwarf und sie dahin beantwortete daß der Verewigte
von seinen Glaubensgenossen wie wohl er selten für ihre
Sache eintrat angesehen worden sei als ein Träger und
Wahrer ihrer Ehre gegen jedwede Verkennung Sein
öffentliches Leben habe Zeugniß für sie abgelegt ES folg
ten der Rede Gebete in deutscher und hebräischer Sprache
dann wurde der Sarg nach dem Grabe getragen und ver
senkt Der Zug bewegte sich am Grabe vorüber und es
wurden zahlreiche Kränze daran niedergelegt darunter auch
ein prächtiger Kranz des nat lib Vereins in Magdeburg

s Politische Tagesübersicht
Halle den 29 Januar

Es ließ sich erwarten daß die Anwesenheit des Statt
halters in den Reichslanden Feldmarschalls Frhr v Man
teuffel in Berlin und in Fnedrichsruh seine wiederhol
ten Konferenzen mit dem Kaiser und dem Reichskanzler und
die schließliche Herberufung des Unterstaatssekretärs v Putt
kamers aus Straßburg zu allerlei Deutungen führen würde
wenn jetzt aber von verschiedenen Seiten der Vorgang so
gedeutet wird als ob eine große Meinungsverschiedenheit
zwischen dem Reichskanzler und dem Statthalter vorhanden
wäre und nun eine völlig andere Richtung in der Regierung
der Reichslande Platz greifen sollte so wird der Magdeb
Ztg dies als eine den Thatsachen gradezu widersprechende
Auffassung geschildert Vielmehr wird man annehmen kön
nen daß die Besprechungen zu wichtigen gesetzgeberischen
Maßregeln in den Reichslanden führen werden welche viel
leicht in der nächsten Session des Reichtages schon greifbare
Gestalt gewinnen

Die Frage nach dem Erscheinen der viel verheißenen
Gesetze über die Schuldotation Beamtenbesoldung und ander

weite Regelung der Grundsteuer tritt mit jedem Tage drin
gender hervor indessen wird man wohl sür diese Session
daraus verachten müssen Es verlautet nämlich jetzt mit
ziemlicher Bestimmtheit daß die Regierung entschlossen sei
diese Gesetze nicht eher vorzulegen als bis das Schicksal
der Steuergesetze entschieden sei Demgegenüber ist
freilich schwer zu sagen ob und wann es zur Einbringung
der längst erwarteten Entwürfe kommen werde



Es bestätigt sich daß der Kultusminister in letzter Zeit
Anlaß genommen hat die Bezirksregierungen aufzufordern
den regelmäßigen Besuch der Volksschulen namentlich
auf dem Lande strengstens zu überwachen und genau die
Listen über die Schulversäumnisse zu führen Den Grund
hierzu haben die statistischen Ermittelungen über die Vor
bildung der zum Heere eingezogenen Rekruten gegeben

Gegenüber der noch immer in konservativen Kreisen
gepflegten Illusion daß ein konservativ klerikales
Bündniß im gemeinsamen Interesse der katholisch evan
gelischen Kirche liege und daß die gläubigen Elemente
beider Kirchen die Pflicht haben zu gemeinsamem Kampfe
gegen den Unglauben sich zu verbinden dürfte die folgende
Auslassung des in Aachen erscheinenden Echo der Gegen
wart den konservativen Schwärmern für diese Solidarität
der Interessen zur Beherzigung zu empfehlen sein Das
genannte Blatt läßt sich mit Bezug auf das Zusammengehen
des Centrums und der Konservativen bei der bevorstehenden
Ersatzwahl für den durch Marcard s Tod erledigten Reichs
tagswahlkreis Bielefeld Wiedenbrück für welchen Herr
v Ungans Sternberg als gemeinsamer Kandidat der Kon
servativen und Ultramontanen aufgestellt ist folgendermaßen

vernehmen
Wir erinnern uns daß Pins IX seiner Zeit tadelnd bemerkt

hat es gezieme sich nicht in das Programm der Centrumsfraktion
eine Verpflichtung zur Vertheidigung der Rechte auch der evan
gelischen Kirche aufzunehmen Diesem Tadel liegt die kirchlich allein
korrekte Anschauung zu Grunde daß die von der katholischen Kirche
getrennten christlichen Religionsgesellschaften als Kirche gar nicht
bezeichnet werden dürfe Es erscheint uns deshalb bedenklich von
einem gemeinschaftlichen Kampfe beider Kirchen gegen den Unglauben
zu reden Wenn glaubige Protestanten die katholische Kirche in ihrem
Kampfe gegen eine glaubeus und sittenlose Welt unterstützen wollen
so wird es Gottes Sache sein ihnen das zu vergelten Sie thun
gut daran wenn sie an uns sich anlehnen wir können uns aber an
sie nicht anlehnen und noch weniger ein Bündniß mit ihnen schließen
welches uns Rücksichten aufzwingen würde die mit dem Glauben an
die eine katholische Kirche unvereinbar sind Es will uns be
dünken als wenn manche Kreise des katholischen Volkes sich jene
offenkundigen Wahrheiten nicht immer gegenwärtig hielten die Sehn
sucht mit den Konservativen gemeinschaftlich zu arbeiten würde
andernfalls weniger lebhaft sein

Wie muß das evangelische Ehrgefühl der Konservativen
beschaffen sein welche nach solchen Auslassungen von ultra
montaner Seite noch im Stande sind in einem Zusammen
gehen mit Denen die ihre Religionsgesellschaft nicht ein
mal als Kirche anerkennen dürfen das Heil für Staat und
Kirche zu suchen

Durch Bekanntmachung des meiningenschen Ministe
riums wird die Ersatzwahl im dortigen 2 Wahlkreis
welchen Lasker vertrat nachdem der Reichskanzler solche an
geordnet auf den 17 März anberaumt

Bei den vorgenommenen serbischen Wahlmännerwah
len sind soweit bis jetzt bekannt meist Anhänger der Ord
nungspartei gewählt worden der Minister des Innern hat
jede Wahlagitation streng untersagt und drei Beamte die
dawider gehandelt hatten ihrer Posten enthoben

Die von verschiedenen Blättern gebrachte Nachricht
die montenegrinische Regierung treffe militärische Vor
kehrunzen an der Grenze gegen Albanien entbehrt sicherem
Vernehmen nach jeder Begründung

Ueber die Situation in Aegypten liegen folgende
Depeschen vor

Kairo 27 Januar Nach einer telegraphischen Mittheilung
aus Khartum meldete der Gouverneur von Dongola aus Berber
gestern seien 4 Abgesandte des mächtigen Stammes der Bicharieh in
Berber erschienen hätten ihre Unterwerfung angeboten und um die
Erlaubniß gebeten zur Vornahme von Einkäufen die Stadt Berber
betreten zu dürfen Zugleich hätten sich dieselben verpflichtet sür die
Händler von den Karavanen auf ihrem ganzen Gebiete freien und
ungehinderten Verkehr zu gestatten und zu erhalten Der Gouver
neur sügt hinzu die Unterwersnng der Bicharieh s habe den Muth
der Bevölkerung wieder gehoben er hoffe daß noch andere Stämme
dem Beispiele der Bicharieh s folgen würden

London 28 Januar früh Ein Telegramm der Times
aus Khartum vom 25 d meldet Der Versuch der von hier aus
gesandten Dampfer die Pontonbrücke über den blauen Nil zu zer
stören ist wegen des seichten Wasserstandes mißlungen die Aufstän
dischen griffen die Dampfer an wurden aber nach heftigem Kampfe
mit starken Verlusten zurückgeschlagen

Kairo 27 Januar Telegramm des Renter schen Bureaus
Die ägyptische Regierung hat mit dem Bankhause Rothschild em
Uebereinkommen wegen eines Vorschusses von 350000 Pfund Ster
ling getroffen der einschließlich aller Spesen mit 6 Prozent verzins
lich und binnen 6 Monaten rückzahlbar sein soll

Deutsches Reich
Berlin 28 Januar

Se Maj der Kaiser hatte den gestrigen Vor
mittag im Arbeitszimmer mit Erledigung von Regierungs
Angelegenheiten zugebracht und den Vortrag des Hofmar
schalls Grafen Perponcher und des Geheimen Hofrathes
Bork entgegengenommen Nachmittags empfing der Kaiser
den Generalfeldmarschall und Statthalter in Elsaß Lsthringen
von Manteufsel welcher sich vor seiner Abreise nach Straß
burg abmeldete und hatte eine Konferenz mit dem Vice
Präsidenten des Staats Ministeriums von Puttkamer Im
Laufe des Tages hatten der Prinz Wilhelm und später der
Kronprinz Besuche abgestattet Das Diner nahmen die
Majestäten allein ein

Se Majestät der Kaiser nahm nach einer gut
verbrachten Nacht im Laufe des heutigen Vormittags die
üblichen Vorträge entgegen arbeitete Mittags von 12 Uhr
ab mit dem Chef des Civil Kabinets Wirklichen Geheimen
Rath v Wilmowski und ertheilte Nachmittags dem Kammer
herrn der Prinzessin Luise von Preußen Frhrn von Loön
eine Audienz Vor dem Diner welches die Majestäten
allein einnahmen konferirte Se Majestät mit dem Staats
sekretär des Auswärtigen Grafen v Hatzseldt

Obgleich der Kaiser von dem leichten Unwohlsein
fast vollständig genesen ist so hat derselbe dennoch befohlen
den auf Donnerstag den 31 d M anberaumt gewesenen
Hofball auf Montag den 4 Februar cr zu verschieben um
vollständig gekräftigt demselben sicher beiwohnen zu können

Bei den Majestäten findet am nächsten Donners
tag im Weißen Saal des Schlosses ein Ballfest statt zu dem
die Einladungen heute ergangen sind

I Maj die Kaiserin wohnte gestern Vormittag
dem Gottesdienste in der Kapelle des Augusta Hospitals bei

Der Kronprinz ertheilte am Sonnabend Nach
mittag um 5 Uhr nach der Rückkehr von der Jagd dem
großbritannischen General Sir Samuel Browne eine Audienz
und stattete später den Majestäten einen Besuch ab Am
Sonntag Vormittag empfing der Kronprinz Vormittags
11 2 Uhr den Sec Lieutenant Bacmeister II vom 5 West
fälischen Infanterieregiment Nr 53 Um 5 Uhr fand im
kronprinzlichen Palais Familientafel statt Abends 8 Uhr
besuchte der Kronprinz die Vorstellung im Opernhause

Prinz Wilhelm feierte gestern im Schlosse im
engsten Familienkreise sein Geburtsfest Am Morgen
wurde ihm vom Gesangverein des ersten Garderegiments
ein Gesangsständchen gebracht daraus nahm der Prinz die
Gratulationen seines Hofstaates entgegen Nach 9 Uhr
begaben sich der Prinz und die Prinzessin Wilhelm zum
Besuch nach dem kronprinzlichen Palais wo der gemein
same Gottesdienst in der dortigen Kapelle stattfand Zu
demselben waren der Erbprinz und die Erbprinzessin von
Sachsen Meiningen von Charlottenburg nach Berlin gekom
men Mittags stattete der Prinz den Majestäten einen
Besuch ab und kehrte mit seiner Gemahlin nach dem
Schlosse zurück Nachmittags fand zur Feier des Tages
bei den kronprinzlichen Herrschaften Familientafel statt
Die hier anwesenden königlichen Prinzen hatten im Laufe
des Tages Gratulationsbesuche im Schlosse gemacht

Der Herzog von Sachsen Koburg Gotha
wird wie nunmehr definitiv bestimmt am 1 Februar
Abends 8 Uhr 50 Minuten zum Besuch in Berlin ein
treffen und im Schlosse absteigen

Der Prinz Prisdang von Siam welcher seit
einigen Tagen in Berlin weilt hatte gestern Mittag mit
seinem Begleiter dem Gesandtschastssekretär Verney sich
zum Besuch beim Staatssekretär Grasen Hatzfeldt begeben
wo beide längere Zeit verweilten

Der Statthalter in Elsaß Lothringen General
Feldmarschall v Manteufsel meldete sich gestern bei Seiner
Majestät dem Kaiser beim Kronprinzen und bei den hier
anwesenden Prinzen ab machte dann im Lause des Nach
mittags auch bei den Staatsministern bei der Generalität
und auch beim Prof Dr v Ranke Abschiedsbesuche und
empfing nach der Rückkehr in sein HStel den Unterstaats
sekretär im Ministerium für Elsaß Lothringen v Pult
kamer sowie auch den Geh Rath Jordan und Herrn
v Ledverhose Heute Vormittag 8 Uhr 50 Minuten hat
der Statthalter Berlin verlassen und sich über Frankfurt
wo er übernachtete nach Straßburg zurückbegeben

Dresden 28 Januar In der zweiten Kammer
wurde heute der Antrag die Regierung zu ersuchen dem
gegenwärtigen Landtage noch ein Gesetz vorzulegen wonach
böswillige und schuldbare Steuerrestanten einem Verbot des
Besuches von Schank und Tanzstätten unterworfen werden
dürfen nach heftigen Angriffen von Seiten deS Abg Bebel
zur Schlußberathung verwiesen

München 28 Januar Der Kriegsminister legte
in der heutigen Sitzung der Abgeordnetenkammer zwei Ge
setzentwürfe vor betreffend einen außerordentlichen Kredit
für die Kriegskosten 1870/71 und sür den Neubau einer
Kaserne in München sowie für Militärbauten in Augsburg
Beide Kredite finden Deckung ohK Anlehen Bei Erörte
rung der Petitionen betreffs des Offizier Konsumvereins
wird der Antrag des Abgeordneten Ruppert dieselben der
Regierung zur Würdigung zu übergeben angenommen Der
Kriegsminister erklärte daß er bereits in der Lage sei über
den Gegenstand welcher natürlich auch die Aufmerksamkeit
des Königs erregt hätte ein Gutachten abgeben zu können
selbiges werde nicht anders als im früheren Sinne erfolgen
und habe er sich übrigens mit dem Minister des Innern
in s Einvernehmen gesetzt Der Minister des Innern Frhr
v Feilitzsch erklärte daß rechtlich das Gesetz über die Er
werbs und Wirthschaftsgenossenschaften maßgebend sei daß
er und der Kriegsminister die Interessen der Gewerbe und
Industrie wie immer berücksichtigen würden Der Antrag
wegen Aoändernng des ArrondirungSgesetzes wurde zurück
gezogen nachdem die Regierung für den nächsten Landtag
eine allgemeine Revision zugesagt

Oesterreich
Wien 28 Januar Gestern fand bei dem deutschen

Botschafter Prinzen von Reuß ein größeres Diner statt
an welchem fast alle Botschafter mit ihren Damen theil
nahmen

Italien
Rom 27 Januar Wie das Journal Fanfulla

erfährt wären die Eisenbahnverträge bereits abgeschlossen
es bestätige sich deren Theilung in ein Netz des Mittelmeeres
und in ein solches des Adriatischen Meeres während die
Eisenbahnen unabhängig bleiben und vom Staate betrieben
werden würden Der Staat werde nur das feste Material
der Südbahnen zurückkaufen das bewegliche Material werde
der Gesellschaft verbleiben welche sich umgestalten und den
Betrieb des Adriatischen Netzes übernehmen werde das die
dermaligen Linien sowie die zum Brenner nach Pontebba
und Trieft führenden Linien umfasse Das Mittelmeernetz
zu welchem die zum Gotthard und Mont Cenis führenden
Linien gehörten werde durch eine neue Gesellschaft betrieben
werden der die Banque gsnsrale die Niederländische Bank
die Diskontogesellschaft und das Bankhaus S Bleichröder in
Berlin angehörten Von dieser Gesellschaft würden Obliga
tionen im Betrag von 300 Millionen ausgegeben werden
wovon 100 Millionen als Garantie für den Staat dienen
sollten auch würde von derselben das bewegliche Material
erworben werden das dem Staate auf den von ihr zum
Betriebe übernommenen Linien gehöre Beide Gesellschaften
diejenige für das Mittelmeernetz wie diejenige für das
Adriatische Netz würden den Betrieb derselben mit dem dazu
gehörigen beweglichen Materials in Bausch und Bogen über
nehmen Der Modus der Repartirung der Erträge sei noch
nicht bekannt nur das sei sicher daß der Staat keinerlei
Subvention oder Garantie übernehme Der Italic zufolge

würden die Gesellschaften 62 pCt des Bruttoertrages voraus
erhalten der Rest würde zwischen den Gesellschaften und dem
Staate gleichheitlich getheilt

Gewinn Liste
der 4 Klasse 169 königl prenß Klassen Lotterie

3 Tag 23 Januar 1884
Die Nummern bei denen nichts bemerkt sind mit dem niedrigsten

Gewinne von 21V Mark gezogen
10 73 102 214 456 81 509 88 621 38 60 72 722

69 866 1054 110 17 206 14 26 49 92 323 15000 43
1500 71 451 505 40 67 603 76 79 705 50 300 872 915
60 93 97 2041 60 123 36 64 250 1500 311 42 76 88
439 85 528 44 80 3000 601 736 41 1500 828 550 51
939 1500 3062 21k 309 3000 27 74 462 3000 583 87
627 38 86 97 752 55 58 99 812 550 938 3000 57 4020
300 26 27 41 51 153 54 240 62 93 350 300 89 99 434
56 58 534 75 86 87 604 68 300 752 85 838 300 95
5023 56 300 129 35 75 1500 292 371 417 38 46 550
48 S69 656 58 300 67 84 810 12 42 91 925 300 30 300
68 97 6013 56 550 72 300 120 218 43 84 306 401 72
96 554 550 67 94 645 80 86 958 7000 12 100 66 210
38 312 3000 59 76 89 434 300 75 509 11 300 59 73 76
617 37 700 12 56 93 300 807 81 926 28 3000 58 8002
300 10 16 300 22 26 550 37 129 3000 87 300 290
300 356 71 91 94 404 300 72 559 62 616 17 3000 34 46

99 785 86 998 300 9020 31 300 93 138 48 240 1500
336 300 431 68 78 518 35 58 86 88 601 300 51 704 35
63 827 73 971 91 550 93

1V007 10 32 111 30 45 3000 345 58 74 76 79 95 507
550 51 672 733 75 801 46 919 27 11023 53 98 125 47

74 20S 51 75 300 388 609 700 805 39 90 12006 31
136 58 98 210 1500 36 61 90 341 85 456 570 603 85
300 871 75 95 921 60 300 81 82 95 13115 45 300

223 71 317 300 19 41 550 73 413 523 800 39 56 300
97 955 14023 26 64 98 112 418 92 544 55 602 770
875 300 957 1500 15119 344 485 300 529 33 1500
93 617 32 61 91 550 719 300 855 99 921 16045 46 63
64 130 212 300 41 1500 74 484 501 47 55 58 609 63
3000 83 747 966 88 17086 99 235 550 47 412 1500

19 42 300 70 98 537 98 740 44 49 51 57 800 12 25 3000
924 79 18018 300 28 550 102 17 66 3000 89 246 82
302 9 58 453 627 92 704 31 75 826 9S5 1S047 300 75
84 550 210 81 304 S1 1500 416 18 30 48 55 300 537
72 90 646 50 716 45 889 550 973 87 96 300

20116 35 37 66 80 300 87 211 300 74 302 454 70
94 568 600 16 36 42 80 820 24 916 52 78 300 80 21000
16 54 300 98 105 65 249 60 86 322 36 76 417 24 42
544 82 8 619 60 732 70 802 34 45 47 997 22032 38
550 43 133 64 65 84 225 83 302 6 50 412 50 94 3000

680 84 710 40 843 300 913 28 37 74 98 23027 37 75
115 22 201 301 3 26 49 486 517 18 300 51 89 675 300
78 712 38 84 918 24012 68 166 367 550 495 97 522
32 550 47 67 605 300 16 74 701 56 811 550 23 59
300 990 25070 92 111 59 66 90 300 204 550 7 19

35 67 311 15 28 52 66 411 27 74 92 521 68 609 14 1500
52 61 88 723 65 92 300 93 941 59 61 26019 55 124 300
207 95 331 3000 423 24 83 544 73 615 45 67 87 712
31 3000 59 300 63 97 840 44 57 27001 59 78 84 124
226 60 550 340 73 416 18 51 81 606 72 884 550 924
550 70 96 28053 54 207 77 338 300 49 436 40 84 550

508 35 36 639 44 54 702 43 79 808 17 98 911 26 44
29001 300 3 300 77 78 1500 143 50 78 92 550 238 42
550 51 3000 95 330 428 1500 99 574 618 731 39 74
300 75 911 44 84

30038 78 92 109 20 43 300 68 92 209 95 382 458
61 76 518 300 32 58 779 83 811 19 77 93 300 97 908
3000 15 33 31044 62 87 3000 101 42 77 87 88 225 31
77 467 300 98 613 94 770 300 829 3000 968 74
32007 22 36 152 241 84 86 347 476 658 81 844 57 929
83 33064 188 211 3000 22 95 336 411 22 61 88 535
73 75 619 550 788 800 968 15000 97 34000 19 57
118 63 200 72 1500 349 65 549 74 300 614 29 41 3000
69 300 73 1500 704 10 22 35 91 848 955 35075 129
88 300 91 292 316 300 75 462 643 300 839 74 89
917 32 33 36004 16 32 146 550 251 94 308 48 471 92
574 652 77 712 68 862 69 70 931 37022 28 126 300
272 318 6000 409 22 644 711 300 55 98 924 35 77
38023 61 94 312 44 58 473 520 21 685 704 23 82 866
78 88 96 946 57 81 82 3000 86 39026 51 64 3000 82
230 338 546 47 610 701 77 550 85 843 300 917 23
28 32 300 47 92

40040 51 300 72 550 74 81 283 317 403 552
606 54 65 99 41112 201 21 40 300 425 550 637 45
73 89 722 25 96 989 42017 22 300 54 241 314 300
41 1500 61 84 511 56 755 300 60 822 87 952 550
68 84 300 43092 141 55 221 44 94 343 446 504
28 550 36 62 609 773 90 920 44010 550 17 112
65 84 300 260 85 505 550 31 45 61 550 634 300
47 63 777 92 95 834 71 3000 953 57 550 62 1500
45003 300 61 70 112 3000 17 23 236 43 300 62 300
83 532 43 83 616 27 63 896 921 3000 46112 43 76 77
230 83 95 401 45 47 73 535 550 42 550 605 10 1500
54 300 725 68 82 814 80 907 300 13 69 72 90 47095
225 372 479 500 18 70 641 51 738 57 3000 73 300
48159 209 32 49 356 99 423 37 503 300 647 765 811
17 55 75 914 300 78 97 550 49046 122 36 49 90 94
239 52 60 65 74 85 304 18 36 49 550 67 456 59 93
539 58 620 300 43 1500 90 708 17 21 27 300 839 54
550 900 26

50079 266 98 325 405 550 550 604 63 94 723 28
73 823 67 929 52 51073 1500 76 99 101 550 14 32 57
63 288 397 458 300 65 502 50 647 3000 78 702 877
550 99 926 300 73 52072 84 96 136 1500 306 9 98

452 87 543 823 53 917 19 55 53015 38 59 550 74 198
245 60 300 97 3000 328 33 423 34 59 300 564 94 638
15000 742 844 550 49 64 965 54022 44 73 75 105 15
3000 36 286 89 306 87 489 97 591 1500 645 56 76
1500 713 827 44 61 76 916 19 300 72 55034 3000 44

70 127 39 214 59 363 406 23 32 81 514 91 629 718 27
50 3000 824 55 65 907 17 42 550 47 88 56033 129 90
98 316 26 416 56 548 87 93 626 87 99 300 743 848 62
328 53 57061 550 211 26 59 438 44 52 557 87 1500
622 55 707 3 21 819 300 22 61 58003 36 182 89 220
27 52 1500 82 88 374 406 31 300 36 51 538 300 63
300 82 621 90 770 86 802 31 37 550 64 941 54 71

5S043 47 109 96 300 220 41 1500 393 1500 583 98
709 550 16 83 98 855 70 89 98 900 31 1500 38 83

60089 95 97 550 101 68 90 217 300 34 550 78 92
448 540 88 633 39 76 709 18 27 49 73 850 61 918 50
1500 52 71 61018 58 111 23 41 86 239 46 62 94 347

420 22 59 95 516 61 78 84 634 48 65 82 85 744 300 70
77 808 58 906 12 62015 60 75 184 95 1500 253 321
55 445 537 82 97 688 38 700 300 18 65 850 94 963
300 63019 300 94 35 124 54 200 55 335 1500 50 423
35 97 543 601 9 708 90 877 81 84 909 22 32 300 41 65
64036 3000 113 205 26 3000 67 94 303 3000 36 400
58 591 634 92 710 15 49 806 42 963 70 65049 241
300 371 463 530 33 98 663 80 66013 36 66 77 122

267 306 91 478 530 40 47 79 82 628 741 74 830 3000
47 81 965 67042 87 300 95 112 13 25 62 78 98 99 261
3000 356 300 86 97 493 509 632 56 75 91 787 929

54 85 68031 67 69 168 97 205 24 300 77 81 300 1500
32 550 413 19 65 528 631 90 706 25 37 44 46 62 97
800 3000 341 61 63 69073 83 163 222 35 357 62 503
S 84 604 550 65 66 67 68 762 75 300 866 79 86 1500 988 93



70018 49 71 113 23 300 40 46 87 96 274 333 65
423 33 56 96 51S 42 46 70 693 99 550 774 79 32 96 810
29 93 921 71079 30 1500 162 67 200 305 63 92 509
300 723 51 925 69 87 72045 300 32 36 139 43 47 74
1500 258 311 33 90 422 30 54 76 99 550 550 53 1500

70 550 37 1500 724 70 73 372 550 73 79 904 23 95 97
73033 43 62 66 550 70 115 26 300 73 205 88 364 76
450 71 300 72 531 3000 46 51 67 86 600 28 3000 35 50
550 734 93 305 45 78 915 54 74052 92 3000 271
6000 75 361 65 405 550 26 300 35 37 46 75 510 21 69

631 706 39 72 95 802 50 75005 163 76 90 224 319 59
66 93 440 550 567 636 61 735 75 948 57 76163 90
207 31 69 363 550 414 24 531 60 63 300 899 907 26
51 550 77230 300 53 323 80 430 35 33 43 54 300 549
649 91 737 67 300 80 323 28 967 78085 202 43 346
65 74 1500 76 93 424 3000 63 608 24 709 26 50 89 550
306 3000 37 1500 56 64 908 30 32 79063 95 441 55
667 72 1500 721 843 1500 936 38

80134 61 65 74 217 52 304 33 474 503 35 38 641
812 17 40 550 904 12 61 73 81013 29 54 12S 550 39
201 300 36 95 331 33 34 91 300 417 3000 549 66 71
604 550 41 716 807 20 67 68 916 27 63 1500 71 37 91
82103 79 W 223 96 97 335 495 538 52 63 613 41 755
66 300 75 86 94 819 27 926 92 8S019 1500 73 83 194
435 300 62 37 520 78 672 732 76 822 53 953 84033
58 59 300 30 194 202 11 47 81 300 313 34 595 99
630 49 550 344 60 86 91 931 36 99 85004 65 35 102
59 81 204 78 301 11 42 473 82 86 95 563 641 51 53 30
714 831 33 71 85 91 300 86002 123 27 37 82 550 98
226 300 94 324 433 50 51 64 624 91 723 93 861 3000
932 87021 64 550 65 1500 83 97 550 121 1500 32
1500 36 39 43 220 29 550 67 68 340 422 90 300 591

617 26 715 29 61 72 92 829 38 89 1500 88024 40 90
103 21 209 336 56 519 39 629 32 34 82 753 317 86 87
919 75 91 89079 194 250 321 33 79 93 96 445 75 542
550 30 635 83 764 92 9l2 50

90010 21 122 256 300 25 67 447 515 35 63 39 664
89 91 300 714 13 41 853 1500 99 550 912 33 51 83
91031 60 94 231 45 62 92 306 24 54 73 90 94 413 25 300
64 32 591 604 725 1500 60 73 812 300 44 977 92016
300 63 69 152 287 1500 377 90 95 407 35 520 550
50 67 635 752 6000 69 300 86 827 64 957 93004 550
7 71 101 72 300 96 239 431 300 520 40 44 59 90 1500
649 75 78 300 731 95 917 30 300 57 96 94056 319 96
99 401 25 27 99 538 42 359 91 983 35

Locales
Halle den 29 Januar

sLitteraria j Den Hauptgegenstand der gestrigen
Sitzung der Lstteraria bildete der Vertrag des Herrn Dr
Fröhlich über Joh Reuchlin den Bertheidiger des Tal
mud unv Vorläufer der Reformation Ausgehend von histo
rischen Mittheilungen über die Entstehung des Talmud und
kurzer Charakterisirung seines Inhalts führte Redner der
Versammlung den Streit vor welchen der zum Christen
thum übergegangene Jude Pfefferkorn zu Beginn des sechs
zehnten Jahrhunderts dadurch hervorrief daß er die Juden
schwerer Vergehen gegen die Christen beschuldigte welche sie
gestützt aus vie in ihren Religionsschriften so besonders
dem Talmud enthaltenen Lehren begangen hab n sollten
Er und die ihn schützenden Dominikaner forderten daß jene
Schriften vernichtet werden sollten es solle nur noch dae
Urtheil des Joh Reuchlin eingeholt werden von dem jene
eine BerurtheÜung der Schriften sicher erwarteten Doch
das Urtheil welches dieser gelehrte und wahrheitsliebende
Mann fällt fiel genau entgegen ihren Wünschen aus er
sprach seine Anficht dahin aus daß im Talmud gar nichts
Gehässiges gegen vie Christen und ihre Religion flehe also
kein Grunv zur Vernichtung desselben vorliege die Juden
deshalb auch nicht zu verfolgen seien Durch dieses Urtheil
schuf Reuchlin eine öffentliche Meinung welche für die durch
seinen Freund Luther herbeigeführte Reformation von großer
Bedeutung sein sollte und fo läßt sich Reuchlin als Vor
läufer der Reformation betrachten Der Streit zwischen
Reuchlin und Pfefferkorn wurde übrigens erst 1520 durch
den Papst zu Ungunsten des Ersteren entschieden doch
damit sein bereits fast allgemein als richtig betrachtetes
Urtheil nicht hinfällig Nach dem interessanten mit all
seitigem Dank aufgenommenen Vorirag erfolgten noch einigt
kleinere Mittheilungen durch Herrn Dr Schulz

Die Einwohnerzahl der Stadt Hall e s Nach
der jetzt beendeten Aufstellung der Klassensteuerrollen der
Stadt Halle a/S für das Veranlagungsjahr 1884/85 beziffert
sich die Zahl der Bevölkerung auf 77 133 Personen gegen
74 814 im Lorjahre und hat somit eine Vermehrung von
2319 gleich rot 3,1 pCt stattgefunden

sZahlung Wie schon bekannt wird im Monat
Februar auf Beschluß der Gemeinde Vertretung eine Zählung
der zur evangelischen Gemeinde zu St Georgen gehörigen
Einwohner des Stadttheils Glaucha vor sich gehen um der
Ungewißheit über die Größe dieser Gemeinde ein Ende zu
machen und in den mancherlei Berichten wenigstens annähernd
die richtige Seelenzahl angeben zu können Es wird dabei
daraus ankommen die zur Domgemeinde gehörigen Einwohner
die Katholiken Sektirer und Juden von den zur Gemeinde
gehörigen Gliedern auszuscheiden Um die Zählung zu leiten
ist eine Kommission eingesetzt welche sich bittweise an die Mit
hülfe der Herren Hauswirthe wenden wird um durch die
selben die sicheren Angaben über die Zugehörigkeit oder Nicht
zugehörigkeit der einzelnen Miether zur Gemeinde zu bekommen

Es werden daher alle die es angeht gebeten ihre Unter
stützung diesem für die qu Gemeinde nöthigen und wichtigen
Werke angedeihen zu lassen

Versetzungen Der Amtsgerichtsrath Knibbe
Hierselbst ist als Landgerichlsrath an das hiesige Landgericht
der Amtsgerichtsrach Neubert in Delitzsch an das Amts
gerichc in Erfurt und der Amtsgerichtsrath Dr Mein ecke
in Magdeburg als Landgerichtsrath an das Landgericht da
selbst versetzt worden

sPatent s Herrn H Graege Hierselbst ist ein
Patent verliehen worden auf einen Zapfhahn zur Erzeugung
einer Schaumdecke auf dem verzapften Getränke

Zur Geburtstag sfrage j Auch wir hatten berichtet
daß der älteste aktive Beamte des preußischen Staates der
Actuar der Iuristenfakullät und Amanuensts der Bibliothek
Herr Göbel seinen neunzigsten Geburtstag gefeiert habe
Er wurde nämlich am 24 Januar 1794 geboren Auch
dieser Gelegenheit müssen wir bemerkt dazu die Köln Z
mit Recht du deutsche Sprache gegen Unfug verwahren

der seit einem Menschenalter aufgekommen ist daß Jemand

wenn er z B 57 Jahre alt wird behauptet er feiere
seinen 58 Geburtstag Diese Tiftelei den Tag der Ge
burt als ersten Geburtstag zu rechnen beruht auf einer
Verwechslung Der Geburtstag g mü öi 8g,r ist die
Wiederkehr des Tages der Geburt, nav so ist der uralte
Sprachgebrauch den 70 Geburtstag zu feiern wenn man
70 Jahre alt wird vollkommen gerechtfertigt So würde
Herr Göbel um das grade zunächst liegende Beispiel zu
wählen auf die Frage Wann ist Ihr Gebnrstag
einfach antworten Am 24 Januar, nicht Am
24 Januar 1794 Wohl aber wird er die letztere Ant
wort geben wenn man eben nach dem Tage seiner
Geburt fragt

sCirkus I Die gestrige Vorstellung im Cirkus
Herzog verlief in allen Nummern des reichhaltigen und ge
schmackvoll zusammengestellten Programms wieder mit einer
Präzision und Glätte büß es eine wahre Freude war Von
ven Clowns die wie immer sämmtlich aufs Wackerste ihre
Schuldigkeit thaten und das Ihre redlich zur Heiterkeit des
Publikums beitrugen zeichnete sich besonders Mr Fillis
m der Piece Der erste Reitunterricht aus während die
3 Gebrüder Almasio als Glocken und Mandolinen Vir
tuvsen in der That Staunenswerthes leisteten In den
equilibristischen Produktionen brMrte in erster Reihe der
Liebling des Cirkus Publikums Frau Renz Stark in
ihren wirklich großartigen Exercitien zu Pferde Man
weiß nicht ob man an der Künstlerin mehr die unfehlbare
Sicherheit oder die Eleganz und Grazie bewundern soll die
sich mit ebenso seiner Tournüre verbinden Wenn sie so
mit dem immer freundlichen Lächeln in dem schönen dunklen
Auge durch d e Manege jagt reißt sie unwillkürlich zu leb
haftestem Beifall hin Eine vorzügliche Leistung wies auch
Frl Clothilde mit ihrem vorzüglich dressirten Fuchshengst
Tarbin auf welcher von ihr in allen Gangarten der hohen
Schule geritten wurde Die Reiterin zeichnete sich beson
ders durch Noblesse in Haltung und Bewegung aus Sehr
hübsch und amüsant wuroe der Schleisenraub von den
Damen Emilh Paula und Ella ausgeführt Das
Entrse der beiden überaus beliebten Clowns Pool und
Dnanh Der Zahnarzt rief einen wahren Heiterkeits
und Beifallssturm hervor Die interessanteste Aufgabe aber
hatte der Athlet Herr Abs zu lösen Nach seiner bewun
dernswürdigen Produktion mit den metallenen Gewichten
führte er ein Krafistück aus das ihm so leicht nicht einer
nachmachen wird Zwischen zwei mächtige sogen Böcke auf
denen Herr Abs auf darüber gelegten Brettern stand wurde
ein Pferd geführt dessen Leib mit einem breiten oben mit
einer Oese versehenen Gurte fest umschnürt war In
diese Oese wurde ein Haken eingehakt der an einem um die
Schultern des Herrn Abs gelegten Gurte befestigt war
Her Abs der sich die Arme auf je einen zur Seile ste
henden Stuhl stützend in gebückter Stellung befand richtete
sich dann in die Höhe und hob dabei das ca 9 Cemner
schwere Pferd etwa einen Fuß hoch mit empor so daß es
mit allen vier Beinen gleichzeitig in der Luft schwebte
Donnernder Applaus lohnte diese wahrhaft phänomenale
Kraftprobe

5 sSnbmission Am 29 Jan wurden auf dem
hiesigen Stadtbauamte zwei submissions Verhandlungen ab
gehalten betreffend 1 die Anlage einer Wasser Zu und
Ableitung für die neue höhere Töchterschule an der Garten
gasse veranschlagt zu 757 2 die Einrichtung einer
Gasleitung sür di selbe Schule veranschlagt zu 666
Es gingen solgmde Offerten ein sä 1 G Forberg 31 pCt
W Grlach 27 pCt H Jacoby 18 pCt P Angermann
14 pCt unter dem Kostenanschlag A Hänig 2 pCt über
dem Kostenanschlag aä 2 G Forberg 51 /z pCt W Ger
lach 41 pCt H Jacoby 26 pCt P Angermann 26 pCt
A Hänig 9 pCt sämmtlich unter dem Kostenanschlag

Fuhrwerks Verspätung Das zwischen
Schafstädt und Halle kursirende Privat Personensuh werk
welches planmäßig 7 Uhr 50 Minuten Abends hier ein
treffen soll erleidet in der letzten Zeit fast regelmäßig eine
Verspätung von 20 bis 30 Minuten wodurch der Anschluß
an die Abendzüge vielfach in Frage gestellt wird

sVerhaftung s Am Sonntag Vormittag wurde
i m Cirkus Herzog der Arbeiter Carl H ans en gen Sominer
latte aus Passendorf dabei abgefaßt wie er sich jedenfalls
nur in diebischer Absicht unter den Sitzplätzen versteckt hielt
H wurde zur Wache gebracht und alsdann auch als der
jenige ermittelt welcher den kürzlich gemeldeten Diebstahl an
3 Gewehren ausgeführt hatte Derselbe wurde gestern dem
Gerichtsgefängnisse eingeliefert

sDiebstahl j Aus einer parterre gelegenen Kammer
des Grundstückes Luckengasse 4d wurden in der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag ein Deckbett mit weiß und roth
gestreiftem Inlett und weißem Ueberzug 1 Betttuch 1 Hand
tuch u A m gestohlen Der Dieb hatte durch die offene Haus
und Stubenthür in die betreffende Kammer Eingang gefunden
hatte sich von innen eingeriegelt und war dann durchs Fenster
mit den gestohlenen Sachen wieder ins Freie gelangt

Standesamt Halle Meldung vom 28 Januar
Eheschließung Der Gelbgießer Otto Berthold Gustav

Toffels Ackerstr 3 und Johanne Marie Friederike Bönicke
Schloßberg 5

Aufgeboten Der Schneider Gustav Adolph Schnei
der Wörmlitzerstr 30 und Anna Caroline Louife Voigt
Ludwigstr 62, Der Bahnarbeiter Friedrich Wilhelm
Creutzmann Giebichenstein und Friederike Charlotte Oster
mann Sandersleben Der Kupferschmied Hermann Stum
mer Halle und Ch F E Meinicke Langenbogen Der
Kaufmann Johann Samuel Georg Grobe Magdeburg und
Henriette Pauline SonderShausen Theißen

Geboren Dem Markthelfer David Zinke Geo gstr 2
ein S Carl Eduard Dem Schuhmacher August Schwenke
Wuchererstr 34 ein S Hermann Mox Eine unehel
T Entb Jnstitut Dem Schmiedemstr Friedrich Schu
mann Spiegelgasse 8 ein S Friedrich Paul Dem
Droschkenbesitzer Hermann Männicke Freudenplan 3 ein S

Walther Hermann Dem Eisendreher Hermann Bausch
Liebenauerstr 12 eine T Jda Gertrud Dem Gra
veur Ottomar Jähnig Weidenplan 12 ein S Johannes
Ottomar

Gestorben Des Kaufmann Ferdinand Knof S
todtgeboren Brüderftr 8 Des Restaurateur Carl Mahler
S Max 3 I 4 M 22 T Nephritis Herrenstr 11
Die Wittwe Christiane Henze geb Hanmann 67 I 9 M
12 T Altersschwäche Herrenstraße 11 Der Jnv Iid
Friedrich Gebler 38 I 8 M 6 T Magenkrebs kl Mär
kerstraße 3 Der Steinmetz Otto Schmidt 33 I 2 M
8 T Miliartuberkulose Ackerstr 1 Des Kernmacher
Friedrich Waldmann s Willy S I 5 M 17 T Abzehrung
Hanfsack 1 Des Schmiev Gustav Kittlaus S Theodor
4 I 9 M Pnenmonie Bockshörner 10 Des Hofmeister
Friedrich Jacobi T Minna 11 I 5 M 3 T Gehirn ut
zündung Klinik Der Schuhmacher Carl Balcke 52 I
6 M 21 T Tuberkulose Klinik Der Kürschner Ocro
Schreiber 28 I 8 M 12 T Tuberkulose Klinik Des
Fabrikarbeiter Heinrich Müller S Reinhold 2 I 2 M
11 T Croup Diakonissenhaus

Gerichtssaal
Strafkammer Sitzung vom 28 Januar

Der wegen Freiheitsberaubung seiner Ehefrau angeklagte Bau
unternehmer Gustav Schütz von hier wurde freigesprochen

Der Arbeiter Joseph Kraus aus Frankenhagen hatte im Dezbr
v Js seinen Mitknechten Kleidungsstücke als Weste Hose Mütze ent
wendet nachdem er in die betr verschlossene Kammer dadurch einge
drungen war daß er die Leinwand von der Lattenthür abriß Er
wurde zu 6 Monaten Gefängniß vemrtheilt

Die verehelichte Handarbeiter F und die verehel Sattlermeister
H von hier waren der Kuppelei beschuldigt Erstere wurde zu
3 Tagen Letztere zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt

Das Schöffengericht zu Ermsleben verurtheilte den Fleischer
Friedrich Bockmann in Ransfelde am 12 Dezbr v Js wegen unbe
rechtigten Jagens zu 100 Geld event 50 Tage Gesängnißstrafe
gegen welches Erkenntniß er jedoch Berufung eingelegt hatte welche
verworfen wurde

Auf der Anklagebank standen der Arbeiter Gustav Carl Adolph
Busch von hier wegen Diebstahls und Betmgs bestrast der Droschken
besitzer Johann Carl Erdmann Franke von hier vorbestraft wegen
Mißhandlung und Hausfriedensbruchs dessen wegen Unfugs vorbe
strafte Ehefrau Minna geb Keßler der Schleifer August Reu scher
aus Cröllwitz der Arbeiter Friedrich Sänger von hier wegen Feld
polizeicontravention bestraft Dieselben hatten sich zu verantworten
und zwar Busch wegen wiederholten Betrugs wiederholten Diebstahls
Unterschlagung und eines Betrugs in wiederholtem Rückfalle Franke
wegen Anstiftung zum Diebstahl und wiederholter Hehlerei dessen
Ehesran wegen wiederholter Theilnahme an Hehlerei Renscher wegen
Hehlerei Sänger wegen Theilnahme an Unterschlagung und Hehlerei
Busch hatte im Juui v Js den Stellmachermeister Martin hier um
eine Wagenstange und einen Hebebaum den Kohlenhändler Pitzfchke
um einen Handwagen die Kaufleute Kloppfleisch und Reimann um
einen Kohlenwagen den Schlossermeister Dietzel um einen Hand
wagen den Schaubudenbesitzer Base um 3 beschwindelt den
Kaufleuten Lincke und Ströfer einen Handwagen im September
zu verschiedenen Malen seinem Dienstherrn Kohlenhändler Storz
gehörige Quantitäten Häcksel Heu und Hafer entwendet im October
einen Handwagen und mehr als fünfzig Besen dem Kaufmann
Weddy gehörig unterschlagen Reuscher hatte seines Vortheils
wegen zum Absatz des Pitzschkeschen Wagens von dessen betrüge
rischen Erwerb er Kenntniß hatte mitgewirkt Franke hakte Bnsch
zu den gegen Storz verübten Diedstählen durch Ueberredung
bestimmt in mehreren Fällen seines Vortheils wegen den wissentlich
gestohlenen Häcksel Hafer c an sich gebracht die Ehefrau Frauke
hatte in mehreren Fällen ihrem Ehemanne bei der vorerwähnten
Hehlerei Hülfe geleistet Sänger war in verschiedenen Fällen dem
Busch bei der Unterschlagung der Beesen c behiilflich gewesen auch
hatte er seines Bortheils wegen einen Geldbetrag von dessen Unter
schlagung er Kenntniß hatte an sich gebracht Busch hatte geständiger
maßen Ende November v IS dem Fuhrmann Wilde hier ein Pferd
im Werthe von 150 aus dem Pferdestalle und im Novbr v Js
dem Kaufmann Weddy Hierselbst einen Handwagen weggenommen
Die Staatsanwaltschaft beantragte Bestrafung des Busch mit 3 Jahren
Gefängniß und Ehrenverlust des Reuscher mit 14 Tagen des
Franke mit 3 Wochen Gefängniß Freisprechung der verehelichten
Franke und Sängers Das Gericht erkannte gegen Busch nach dem
Antrage sonst aus Freisprechung

Der Oebster Adolph Mäckel der Arbeiter Gustav Mäckel
wegen Hausfriedensbruchs vorbestraft der Arbeiter Friedrich Sich
ting aus Cönnern und der wegen Körperverletzung vorbestrafte
Ziegeleiarbeiter Wilhelm Weise daher waren der qualificirten Körper
verletzung beschuldigt Sie hatten im September die beiden Hand
werksburschen Tischler Bielemann aus Saalseld und Tischler Fister aus
Geradstädten auf der nach Cönnern führenden Bernburger Chaussee
als dieselben sich im Chausseegraben liegend Birnen auslasen um
solche zu verzehren überfallen niedergeworfen und derart mißhandelt
daß namentlich Bielemann schwere Verletzungen davon trug Seitens
der Staatsanwaltschaft wurde beantragt Adolph Mäckel mit 6 Mo
naten Gustav Mäckel mit 2 Monaten Gefängniß zn bestrafen Sich
ting und Weife freizusprechen Das Gericht verurtheilte Adolph Mäckel
zu 4 Monaten Gefängniß erkannte sonst nach dem Antrage

Der Arbeiter Franz Galler aus Bennewitz wurde am 11 De
zember v Js vom hiesigen Schöffengericht wegen Körperverletzung zu
2 Monaten Haft verurtheilt Er hatte Berufung eingelegt welche in
Uebereinstimmung mit der Staatsanwaltschast verworfen wurde

MttcorvwgisHe Beovachtuugeu tu Halle

Dat St

Baro
meter

mm

Thermometer

nach

Lelsius Lsaum

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

28 Jan

29 Jan

2Nm
8 Ab
7 M

745,0
748,0

750,0

6,3

I 2,5
t 2,9

f 5,0
l 2,0
j 2,3

69
82

80

LV wolkig
LVV wolkig
L5V wolkig

Uebersicht öer Witterung
Die stürmische Luftbewegung welche gestern über Groß

britannien und Deutschland unter Einfluß der tiefen Depres
sion an der südnorwegischen Küste herrschte hat an Stärke
erheblich nachgelassen und es scheint jetzt die Epoche stürmischer
Witterung welche vom 20 an bis jetzt fast ununterbrochen
andauerte ihren Abschluß gefunden zu haben In ganz
Nordwestdeutschland wurden gestern Abend elektrische Entla
dungen beobachtet im Nvrdseegebiete kurze aber heftige Ge
witter mit Graupelböen Bei unbeständigem Wetter und
vielfachen Schneefällen ist in ganz Centraleuropa die Tem
peratur gesunken Wien und München haben leichten Frost
In Süddeutschland ist ziemlich viel Niederschlug gefallen

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Nittwooli kein DamöimbunZ
M tür ßMM 0kor



Mchlaß A ctioil

Donnerstag den 31 d
Nachmittags 1 Uhr soll Brii
derstratze Nr 12 ein Mobi
liar Nachlaß bestehend in

div Möbeln Matratzen Fe
derbetten gold Damen Re
montoirnhr mit gold Kette
2 Regulatoren neuer Com
toirseffel 1 fast neue Dreh
orgel 1 großer Cigarren
Glas Kasten Vogel Bauer
Kleidungsstücke u dgl m

meistdietend verkauft werden
Z

Auctions Kommissar u Gerichtstaxator

Donnerstag den 31 d M Nachm lUhr
l Ulrichstratze 34 Gasth z 3 Königen

Anet Kommissar

Delikatessen jeder Art
Conservirte Früchte n Gemüse Fisch
waaren u das größte Lager seiner Fleisch
und Wurstwaaren Täglich frische Wie
ner und Frankfurter Würstchen starke
geräucherte Aale Gelse Aal ff Rhein
lachs empfiehlt
gr Mrichstratze 27 FF

Täglich frische fütze Sahnenbntter
a 1 hat abzugeben wöchentlich 2 bis
300 A gegen Nachnahme

die Molkerei Molan bei Camburg

und
alle Sorten

empfehlen billigst

Lä
in allen Größen empfiehlt bei

H V vorkommenden Fällen zu den
billigsten Preisen G Vo gler Geiststr 38

Eine alte gute Bioliue zu verkaufen
gr Ulrichstraße 7 part

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf G 8 des Reichs Impf Gesetzes vom

8 April 1874 werden die Herren Aerzte welche im vergangenen
Jahre Impfungen ausgeführt die Jmpflisten indes noch nicht ein
gesandt haben ersucht letztere innerhalb 14 Tagen an das Polizei
Sekretariat I Zimmer Nr 18 gelangen zu lassen

Halle a S den 22 Januar 1884 Die Polizei VerWaltUNg

Neue elegante Herren Maske nur einige
Stunden getragen ist billig zu verkaufen durch

Herrn Schneidermeister Reuter
gr Ulrichstraße 8

MM Donnerstag
und

Freitag
stehen gr n kl magere Land
schweine halbenglische Rasse
z Verk im Gasth z gold Pflug

Halle Alslebeu2 halbjähr Schweine verk Holzplatz 5
Ein schöner großer Hühner Hahn span

Abstamm ist zu verkaufen Zu erfragen
Harz 48 im Comptoir

Wäsche zum Waschen u Plätten nimmt
an F Fischer gr Steinstr 48

Capital Gesuch
10000 12W0 Mark aus sichere Hypo

thek gesucht Auskunft ertheilt Herr Elkan
Leipzigerstraße 90

Einen jungen Conditorgehülfen sucht so
fort A Barth s Conditorei Lc Cafe

Giebichenstein

Nn ordentlicher Äckerknecht wird ge
sucht in der Oekonomie

kl Brauhausgasse Nr 11
Junge Damen welche das Schneidern zum

eigenen Gebrauch gründlich erlernen wollen
werden angenommen

Augustastratze 1,1 Tr
Gesucht wird per sofort oder 15 Februar

ein recht ordentliches tüchtiges Hausmädchen
grau A Kühling Königstraße 40 d

Für ein Pfarrhaus auf dem Lande in der
Nähe von Halle Bahnstation wird zum
I April er ein in allen Zweigen der HauS
arbeit tüchtiges Hausmädchen gegen guten
Lohn gesucht Meldungen bei Frau Kauf
mann M F Götze in Halle a/S Leip
zigerstraße 108

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich die von meinem seligen
Manne seit 1863 betriebene

Roßschlächterei nebst ReßamMon
in vollem Umfange fortsetzen werde Für das meinem seligen Manne entgegengebrachte
Vertrauen einem hochgeehrten Publikum bestens dankend bitte ich gleichzeitig dasselbe auch
auf mich zu übertragen und verspreche ich uur gute preiswerthe uud reelle Waare
liefern zu wollen

Halle a/s im Januar 1884
Vvv Ausäste Vkurw geb kivktvr

Eine Köchin die auch jede andere Arbeit
verrichtet wird 1 April gesucht Paradepl 6

Ein gebildetes junges Mädchen geschickt in
weiblichen Handarbeiten sucht Stellung in
einer seinen Familie zur Stütze der Haus
frau oder als Jungfer Gehalt wird nicht
beansprucht nur gute Behandlung Zu er
fragen Leipzigerstraße 17 im Putzgeschäft

Carneml Verein Eule

findet am 6 Februar
in den oberen Sälen des Neumarkt Schietzgrabens Abends
präcis von 8 Uhr ZI Minuten ab statt und können Gäste nur
durch Mitglieder eingeführt w rden Z ltvii

Heute Mittwoch den 30 d Mts
Abends 8 Uhr

widerruflich

MM
lt jStvttimvr i I
Ausgewähltes u kom Programm

Entrse 5 Pfg

k I WKWL ck vo
in Lall /8 iivdvii lem llauxtpostaint

soisie in aile iiKrisen Krösseren 8tääten ävs In uiltl usianckv
üdöinslnnöll äis LesorZun aller rt in situn snI g ed sitsedriktöii X Isnäsr eto ste äsr Vslt

Lei von lZel nZ liövlistvr
ZKeitU i K ii I tr

polytechnische Geseffchatt
Donnerstag den 31 Januar er

Abends 8 Uhr

im Hotel zum Kronprinzen
Hell Dr Plettner Mittheilungen aus

Journalen

UM WIM MIII
Am Donnerstag den 31 d Mts

Abends 8 Uhr
im

Vortrag des Herrn Geh Regierungs Rath
Prof Dr Knoblauch über

Der Vorstand
Frhr vom Hagen

WM MM Wm
Sitzung am Donnerstag den 31 d M

M um 8 Uhr im GesellschaftSfaal des
Hotels zum Kronprinzen

ZI Mittheilungen des Herrn Dr msä
Ulrichs über das Leben der deutschen
Kolonisten in Südbrasilien nach Original
berichten begleitet von Demonstrationen

2 Mittheilungen des Unterzeichneten über
Paraguay als etwaiges Ziel deutscher
Kolonialpläne

Gäste sind willkommen auch ohne besondere

Einführung Kirchhofs
IMMM MU

Vor Ävn 7 8Heute Dienstag zum letzte Male
Der
Mittwoch den 30 Januar 188t

3 Vorstellung im 2 Abonnement

Vvr HzPovdooSer
Lustspiel in 4 Akten von G von Moser

Donnerstag

Dienstag den 29 Januar

I lkk WöMM MU
von HV rinn und v

Billets bei I M Reichardt u Abends
7 Uhr an der Kasse Anfang /,8 Uhr

Ein Herrschaft Kutscher mit guten
Zeugnissen sucht Stelle für sofort oder
später Adressen unter ZI 15 in der
Exped d Bl niederzulegen

Eine unabhängige grau sucht Beschäftigung
im Scheuern u Aufwartungen

Geiststraße 52 im Hofe 2 Tr
Ein junges orventl Mädchen sucht sofort

leichte Dienst in einer anst chnstl Fami e
Auf Lohn wird weniger gesehen nur auf gute
Behandlung Zu erfragen

neue Promenade 6 3 Tr
Haus u Stubenmädchen fof gesucht v

Frau Herrmann kl Klausstr 7

Laden
Ein Laden mit Ladenstube in Mitten der

Stadt gute Lage zu vermiethen Zu ersr
in der Exped d Bl

Herrschaftliche Wohnung
mit Ganenvenutzung in der Albrechtstratze
sofort zu vermiethen und zum 1 April zu
beziehen Näheres

R Wolfs K Co Magdeburgerstr 46
Brunnenplatz 9

zweite Etage 2 Stuben 1 Kammer Küche
Bodenraum zc zum 1 April zu vermiethen
Besichtigung 2 6 Uhr Näheres

Sophienstraße 32 Part
Wnchererstratze 2

ist die I u II Etage sofort beziehbar zu
vermiethen Näheres nur

Sophienstraße 27 I
Eine Part Wohn 3 Stub u Zub verm

sofort oder 1 April Kirchthor 19
2 Wohnungen zu 60 u 65 an anst

Miether 1 April zu beziehen vermischet
C Rentzner an der Moritzkirche 1

Stube oder St K von einer einzelnen
Pers on gesucht Graseweg 15 III
Frdl Stube zu verm BrunoSwarte 10a 1
F möbl Z mit Schlaft Charlottenftr 12g I
Frdl möbl Stube zu verm Brunosw 10a I

Frdl möbl Zimmer sep Eing 1 Febr
zu beziehen gr S chlam m 6 I
2 anst Heizb Schläfst m K gr Ulrichstr 22a I r

Anst Schläfst mit Kost alt er Markt 33

Der Circus ist gut geheizt

Vlrvus vr oK
Heute Mittwoch 7V Uhr Abeuds
önillante VorLtellung

mit neuem Programm

Erstes Gastspiel der jungen
17jährigen Werbändigerin

ML
mit ihren in einem eisernen Prachtkäfig

vereinten

I ü vva I eopirrä u VSr
Diese Dressur dieser Thiere ist in einem
bisher noch nicht gesehenen Genre aus
geführt worunter das Abfeuern eines
Pistols dnrch den Bär als kaum glaub
lich besonders zu beachten ist Diese
Produktionen haben in Berlin Wien
Petersbnrg te die grötzte Sensation her
vorgerufen

Außerdem Produktion in der höheren Reit
kunst Pferdedressur Gymnastik c Alles
Nähere Plakate Morgen Vorstellung

Auftreten der Thierbiiudigeriu

Dienstag Ab 8 Uhr Wilke kl Klausstr 8

Areuds scher Steuogr Bereiu
Dienstag Abend 8 Uhr Uebung u Sitzung

Elsäss Taverne Rathhausgasse

kisms s Garten
SA Mittwoch i

früh s Vz Uhr Wellfleisch

Restaurant zum Eiskeller
Heute Mittwoch den 30 d M
8vdl vdtvlsst

Krüh 9 Uhr Wellfleisch Abends Suppe
und diverse Wurst

lk Xiiiiiiitriuuni,

Heute Mittwoch

Mittwoch den 30 Januar
9 Uhr Wellfleisch Abds Wurst u Suppe

Svr s Restaurant
Merseburgerstr 8

Preszler s Berg
Heute Mittwoch

Gefüllte Pfannkuchen Bier ff

Expedition im Waiseichause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halles d S

3l Mark Belohnung
erhält Derjenige welcher mir bestimmt
den Thäter nachweist der mir im Circus
das Leder meiner Equipage zerschnitte
hat um deuselbeu gerichtlich bestrafen
lassen zu können

vr nK Cire nsdirektor
Em weißer Spitz entlausen

Wiederbringer gute Belohnung
Th üringerstraße 6

Ein schw Dachshund mit gelben Pfoten
zug elaufen Abzuh gr Ste instr 28 H p

Todes Auzeige
Gestern Abend 10 Uhr starb nach langen

schweren Leiden meine liebe Frau im Alter
von 48 Jahren

Halle a/S den 29 Januar 1884
Herm Witte Handarbeiter

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Hall

Hierzu eine Beilage
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